
den berüchtigtsten Serienmörder 
der 1920er Jahre rekonstruiert sie 
zeichnerisch die im zweiten Welt-
krieg zerstörte Innenstadt von Han-
nover. Autor Peer Meter entwickelt 
auf Grundlage der Prozessakten 
eine Story, deren Fokus nicht auf 
den brutalen Morden liegt, sondern 
die verschleppten Ermittlungen in 
den Mittelpunkt stellt. Kreitz‘ etwas 
statischer aber detaillierter, plasti-
scher, gut ausgeleuchteter Duktus, 
transportiert weniger das Grauen 
der Ereignisse, er wirkt wie eine 
nachträglich Spurensicherung.     

Großen Raum nehmen in Waiblin-
gen Auszüge aus der noch unver-
öffentlichten Graphik Novel „Ein 
deutsches Tier im deutschen Wald“ 
von Anke Feuchtenberger ein. 
Ihre großformatigen Kohlezeich-
nungen erzählen aus einer Welt oder 
Epoche, die so abgehoben eigen-
ständig ist, dass eine Zuordnung 
zu Vergangenheit oder Zukunft 
überf lüssig erscheint. Was sich hier 
in feinen Grautönen auftut, könnte 
eine Mythologie einer ferner Zivi-
lisationen sein oder auch ein Epos 
einer versunkenen Kultur. Inte-
resse für Mythen und Sagen zeigt 
auch der Künstler Felix Pestemer. 
Seine Graphic Novel „Drachenei im 
Stammhirn“ bringt naturwissen-
schaftliche und kunsthistorische 
Aspekte der Drachenfigur auf einem 
Blatt zusammen, zitiert bekannte 
Drachen aus der Film- und Lite-
raturgeschichte und verquickt 
alles zu einer lebendigen Fantasy-
Geschichte. Pestemer ist überzeugt: 
„Bilder können mehr erzählen als 
Worte“.
 Hansjörg Fröhlich 

10 – LANDGANG

Paula Bulling: Lichtpause, 2017, © Rotopol

Lukas Jüliger: Vakuum, 2013, © Reprodukt

Felix Pestemer: Drachenei im Stammhirn (noch unveröffentlicht), 2018 © Felix Pestemer / avant-verlag, www.puttbill.com

KUNSTMUSEUM DER STADT ALBSTADT bis 28. April 2019 www.kunstmuseumalbstadt.de

Geograph und Wolkenfänger.
Felix Hollenberg (1868 – 1945) 

Maler-Radierer zwischen 
Niederrhein und Schwäbischer Alb

Felix Hollenberg gehört um 1900 zu den wich-
tigsten Protagonisten der „Maler-Radierung“, in 
der Künstler den Tiefdruck nicht zu Reproduk-
tionszwecken nutzen, sondern für rein künst-
lerische Aufgaben, wie Hollenberg selbst es 
ausdrückt. Die Ausstellung rückt neben seinem 
Radierwerk auch seine Malerei neu ins Blickfeld, 
denn ohne die malerische Naturerfahrung im 

Freilicht ist Hollenbergs beeindruckende Kunst, in der Radierung Wolken, Dämmerlicht und Wetter-
erscheinungen einzufangen, nicht denkbar. 
Eine parallele Schau mit Leihgaben aus der Sammlung Volker Lehnert, Witten, ermöglicht 
den direkten Vergleich mit der Druckgraphik von Hollenbergs Zeitgenossen.
Zum Geburtstag Hollenbergs am 15. Dezember 2018 erscheint ein umfangreicher Katalog.

Kirchengraben 11, Albstadt, Tel 0 74 31 / 160 14 91 Di – Sa 14 – 17 h, So, Ft 11 – 17 h G
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AKADEMIE SCHLOSS SOLITUDE
bis 7. Dezember H Feuersee, dann Buslinie 92

Postcards of a Human Landscape
Marina Gioti, Saadia Mirza, Aykan Safoğlu
Ausstellungen & Essayfilm
Solitude 3, Tel 99 61 90
Di–Do 10–12 und 14–17 h
Fr 10–12 und 14–16 h, Sa–So 12–17 h
www.akademie-solitude.de

PROJEKTRAUM RÖMERSTRASSE DER 
AKADEMIE SCHLOSS SOLITUDE
15. Dezember – 6. Januar 2019 H Marienplatz

Gemini II · Gruppenausstellung
Kuratiert vom Stuttgarter Kollektiv anorak.
Ein mehrteiliges Ausstellungsprojekt.
Römerstr. 2a, www.anorakanorak.com/gemini

BUND BILDENDER KÜNSTLERINNEN 
WÜRTTEMBERGS e. V. (BBK) 
bis 16. Dezember H Eugensplatz

2018 AUFGEFÄCHERT 
Jahresausstellung der Mitglieder
1894 gestalteten Künstlerinnen des damaligen 
„Malerinnenvereins“, dem heutigen BBK, einen 
Dekorationsfächer für die Königin Charlotte von 
Württemberg, welche die Schirmherrschaft für 
den Verein übernommen hatte. Inspiriert von 
dieser Geste und in verbundener Tradition zu den 
Gründerinnen des Vereins zeigt unsere Jahres-
ausstellung im Jubiläumsjahr 2018 neue Arbeiten 
der Mitglieder unter dem Ausstellungstitel „Auf-
gefächert“. Es werden erstmalig neu gearbeitete 
Fächer gezeigt und weiterführende aktuelle Positi-
onen zum Thema präsentiert.
Atelierhaus, Eugenstraße 17, Tel 240 180
Sa, So 14 – 18 h, www.bbk-wuerttemberg.de

GALERIE ARTLANTIS – STADT-GALERIE
bis 16. März 2019 H Rosenberg-/Johannesstraße

Mariposa-Impressionen · Arnuld Rainer
Senefelderstraße 97, Tel 636 17 81 und 
0172 / 422 97 66, Di – Sa 15 – 19 h u.n.V. 
www.galerie-artlantis.eu

GALERIE THOMAS FUCHS
bis 22. Dezember

Perceptions · Christian Awe Malerei
Reinsburgstr. 68A, Tel 93 34 24 15
Di – Fr 13 – 19 h, Sa 11 – 16 h u.n.V.
www.galeriefuchs.de

GEDOK-GALERIE STUTTGART
bis  15. Dezember H Russische Kirche

Mitgliederausstellung – Feldarbeiten
Der gesamte Galerieraum wird in ein Raster mit 
gleich großen Feldern gegliedert. Die Parzellen 
sind durchnummeriert und ca. 1 qm groß. Per 
Losverfahren wird jeder Teilnehmerin ein Feld 
zuteil, das sie ganz nach eigenem Gusto künstle-
risch beackern und kreativ erblühen lassen kann.
Hölderlinstraße 17, Tel 29 78 12
Mi – Fr 16 – 19 h, Sa 13 – 16 h
bis 14. Dezember  Rathaus Stuttgart 4. OG

Kunst im Rathaus: Wenn sich die Wege kreuzen
Gruppenausstellung
Diese Ausstellung findet im Rahmen der Städ-
tepartnerschaftsjubiläen von Stuttgart mit St. 
Helens und Lodz statt. Es werden die Ergebnisse 
des künstlerischen Austauschs präsentiert.
Rathaus Stuttgart, 4. OG, Marktplatz 1
Mo – Fr 10 – 18 h, www.gedok-stuttgart.de

HUMBASE STUTTGART
14. – 23. Dezember H Eckardtshaldenweg (Pragfriedhof)

Das Ursachentier · Nikolaus Cinetto Holzdrucke 
Thomas Schuster Skulpturen
Kunstverein Gästezimmer e.V. temporär in der 
HuMbase in einem ehemaligen Kirchenraum. Die 
Formensprache von Thomas Schuster ist klar und 
reduziert. Seine Skulpturen - meist aus Gips - sind 
hintergründige Chiffren aus dem Raum hinter 
den Dingen, die uns umgeben. Die Altarwand 
bespielt Nikolaus Cinetto mit großformatigen 
Holzdrucken auf transparenten Folien. Auch hier 
eine parallele und reduzierte Welt, in der orga-
nische Formen spielerisch in bildhafte Zeichen 
verwandelt werden. 
Eckardtshaldenweg 7, Tel 0178/559 05 78

IFA-GALERIE 
bis 6. Januar 2019 H Charlottenplatz

Lehmarchitektur heute.
Ein traditioneller Werkstoff für die Zukunft
Siehe Artikel Seite 8
Charlottenplatz 17, Tel 222 51 73, Di – So 12 – 18 h
www.ifa.de 

INSTITUT FRANÇAIS STUTTGART
bis 21. Dezember H Berlinerplatz

Marc Chagall – Der Bibelzyklus – Sammlg. Würth
Schloßplatz 51, Tel 239250
Di – Do 14 – 18 h, Fr 10 – 16h
www.stuttgart.institutfrancais.de

Stuttgart Dezember

KÜNSTLERHAUS STUTTGART
bis  27. Januar 2019 H Schwabstraße

Alpha Centauri · Studierende des Royal Insti-
tute of Art, Stockholm und der Staatlichen Aka-
demie der Bildenden Künste Stuttgart
Die Arbeit erstreckt sich über zwei Etagen des 
Künstlerhauses, die zu Ateliers und Wohnräumen 
umfunktioniert werden, zu einer durch indivi-
duelles und kollektives Wirken aktivierten und 
definierten Umgebung. Über den Zeitraum des 
Zusammenlebens und -arbeitens entsteht hier ein 
gemeinschaftliches Werk, das die widersprüch-
lichen Dimensionen von Kontrolle/Rahmen und 
Unvorhersehbarkeit erkundet. 
Reuchlinstr. 4b, Tel 61 76 52, Mi – So 12 – 18 h
www.kuenstlerhaus.de

LINDEN-MUSEUM STUTTGART 
bis 5. Mai 2019

Hawai’i revisited. Die James-Cook-Sammlung 
Göttingen im Dialog mit zeitgenössischer Kunst
Hawai‘i ist seit 1959 ein Bundesstaat der USA mit 
einer ganz besonderen Geschichte. Vor mehr als 
800 Jahren von Polynesiern entdeckt und besiedelt, 
gelangte erst 1778 Kapitän James Cook als erster 
Europäer auf die Inseln. Bis 1893 war der Archipel 
ein souveränes Königreich, dessen letzte Königin 
gegen den erbitterten Widerstand der hawaiischen 
Bevölkerung gestürzt wurde. Die Wiedererlan-
gung der verlorenen Unabhängigkeit bleibt für 
viele Hawaiier ein wichtiges politisches Fernziel. 
In der Ausstellung treffen zeitgenössische Werke 
hawaiischer Künstlerinnen und Künstler auf einzig-
artige Objekte des 18. Jahrhunderts aus der Cook/
Forster-Sammlung der Universität Göttingen – 
aktuelle Auseinandersetzungen mit hawaiischer 
Gegenwart und Zukunft verbinden sich mit dem 
Blick in eine bedeutende Vergangenheit.
Hegelplatz1, Tel 202 23
Di – Sa 10 – 17 h, So, Ft 10 – 18 h
www.lindenmuseum.de

OBERWELT e. V.
7. – 15. Dezember H Schwabstraße

Doing Choreographer - Insight · Laura Fröhlich
Kinder und Jugendliche steuern Erwachsene 
mündlich fern.
Sonntag, 2. Dezember

Workshop nach Anmeldung 
Reinsburgstr. 93, Tel 65 00 67
Mo 21.30 – 24 h u. n. V.
www.oberwelt.de

STADTBIBLIOTHEK AM MAILÄNDER PLATZ
bis 8. Dezember Galerie b

STEHBLUES – Wollen Sie mit mir tanzen?
Ninel Çam, Chris Schaal Videoinstallation
bis  23. März 2019 Graphothek

Guardian of Light · Daniel Sigloch
Mailänder Platz 1, Tel 216-911 00, Mo – Sa 9 – 21 h
www.stuttgart.de/stadtbibliothek/galerie_b

STRZELSKI GALERIE
bis 2. Dezember H Stadtmitte

Philipp Haager, Pat Rosenmeier Malerei 
8. Dezember – 27. Januar 2019

Peace Please · Xaver Sedelmeier 
Der Stuttgarter Künstler Xaver Sedelmeier nutzt 
das Peace-Zeichen für seine neuangelegte raum-
füllende Sitzinstallation. Die Peace Lounge! Sie-
ben Stühle in sieben Farben des Regenbogens, la-
den ein darin bequem Platz zu nehmen.

David Stegmann Malerei
Vor den Augen des Betrachters öffnen sich ein-
drückliche, tiefe Landschaften, mal in freier La-
surtechnik mit breitem Pinselstrich aufgetragen, 
mal in detailgetreuen Wolkenformationen, die sich 
über dem weiten Horizont verdichten. Stegmann 
malt Landschaften als imposante Naturgewalten, 
unberührt und fern der Zivilisation. 
Rotebühlplatz 30, Tel 601 48 18
Mi – Fr 11 – 19 h, Sa 13 – 16 h u. n.V.
www.strzelski.de
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KUNSTMUSEUM DER STADT ALBSTADT
bis 24. Februar 2019

Geograph und Wolkenfänger 
FELIX HOLLENBERG (1868 – 1945) 
Maler-Radierer zwischen Niederrhein und 
Schwäbischer Alb
In Zusammenarbeit mit dem Städtischen Museum 
Dinslaken wird der große Erneuerer der Radie-
rung mit einer umfassenden Ausstellung seines 
graphischen und malerischen Werkes gewürdigt. 
Mit Leihgaben aus der Sammlung Volker Lehnert 
wird das Werk Hollenbergs erstmals im Kontext 
der englischen Radierkunst  und der Entdeckung 
heimatlicher Landschaft in der Radierung gezeigt. 
Es erscheint  ein Katalog. 
Kirchengraben 11, Albstadt, Tel 07431/160 14 91 
Di – Sa 14 – 17 h, So, Ft 11 – 17 h
www.kunstmuseumalbstadt.de

GALERIE DER STADT BACKNANG
bis 10. Februar 2019

Werke aus der städtischen Backnanger Kunst-
sammlung · Gruppenausstellung
Malerei, Objekte, Rauminstallationen 
Petrus-Jacobi-Weg 1, Tel 07191 / 89 44 77
Di – Fr 17 – 19 h, Sa, So 14 – 19 h
www.galerie-der-stadt-backnang.de

STÄDTISCHES GRAPHIK-KABINETT 
BACKNANG, RIECKER-RAUM
bis 3. Februar 2019

Merry Mary! 
Mariendarstellungen der Ernst-Riecker-
Sammlung · Albrecht Dürer u.a.
Petrus-Jacobi-Weg 5, Backnang
Tel 07191 / 89 44 77
Di – Fr 17 – 19 h, Sa, So 14 – 19 h
www.galerie-der-stadt-backnang.de 

STÄDTISCHE GALERIE BIETIGHEIM-BISSINGEN
bis 13. März 2019 

Revolution (Make-up) Palette.
Simone Westerwinter – eine Werkschau

bis 17. März 2019 FORTSETZUNG

Variationen einer fixen Idee · Luisa Richter

bis 31. März 2019 

Die vier Kammern des Herzens
Matthias Gnatzy
Hauptstraße 60 – 64, Bietigheim-Bissingen
Tel 0 71 42 / 744 83
Di, Mi, Fr 14 – 18 h, Do 14 – 20 h, Sa,So, Ft 11 – 18 h
www.galerie.bietigheim-bissingen.de

VILLA MERKEL, ESSLINGEN
16. Dezember - 3. März 2019

When Time Lies · Hannah Weinberger
Hannah Weinberger ist eingeladen, für das Ess-
linger Projekt neue Werke, auch neue Klang- und/
oder Videoinstallationen zu konzipieren und zu 
realisieren, die auch den baulichen Kontext sowie 
die sehr eigenen Erlebnis- und Erfahrungsdi-
mension des Ortes im Besonderen ref lektieren. 
Ergänzt werden diese neu produzierten Ausstel-
lungsbeiträge durch bestehende Arbeiten. 
Pulverwiesen 25, Esslingen am Neckar
Tel 0711 / 35 12 26 40, Di 11 – 20 h, Mi – So 11 – 18  h 
www.villa-merkel.de 

GALERIE DER STADT FELLBACH
bis 6. Januar 2019

PeBe Paul Bader Malerei
Gut 40 Jahre unterhält PEBE nun sein Atelier in 
Fellbach. Es ist ein offener Treffpunkt für Künstler, 
Kunden und interessierte Menschen aller Couleur. 
Hier entsteht trotz der mittlerweile 90 Lebensjahre 
des Malers Kunst in ungebrochener Schaffens-
kraft. Die Stadt Fellbach ehrt den Künstler zum 
runden Geburtstag mit einer Einzelausstellung.
Marktplatz 4, Fellbach, Tel 5851-417
Di – Do 16 – 19 h, Fr – So 14 – 18 h 
www.fellbach.de

KUNSTHALLE GÖPPINGEN
2. Dezember - 6. Januar 2019 

Halbdunkel · Mirjam Völker
Jahresausstellung Kunstverein Göppingen
Marstallstr. 55, Göppingen, Tel 0 71 61 / 65 07 77
Di – Fr 13 – 19 h, Sa, So 11 – 19 h
www.kunsthalle-goeppingen.de

STÄDTISCHE MUSEEN HEILBRONN 
MUSEUM IM DEUTSCHHOF
bis 31. März 2019

Familien-Mitmach-Ausstellung
Donnerwetter! Klima schreibt Geschichte 
Deutschhofstr. 6, Heilbronn, Tel 0 71 31 / 56 22 95 
Di 10 – 19 h, Mi – So, Ft 10 – 17 h
www.museen-heilbronn.de

STÄDTISCHE MUSEEN HEILBRONN 
KUNSTHALLE VOGELMANN
bis 7. April 2019

Bildhauerinnen. Von Kollwitz bis Genzken
Gruppenausstellung
Die Ausstellung nimmt erstmals überhaupt das 
bildhauerische Schaffen von drei Künstlerinnen-
generationen in Deutschland in den Blick. Auf-
grund ihrer körperlichen und technischen Heraus-
forderung galt die Bildhauerei als vermeintlich 
„unweiblichste aller Künste“. Die Ausstellung 
widerlegt solche und andere Vorurteile.

Region November
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Allee 28, Heilbronn, Tel 0 71 31 / 56 44 20
Di –  So, Ft 11 – 17 h, Do 11 – 19 h
www.museen-heilbronn.de

KUNSTAKADEMIE KARLSRUHE
8.- 21. Dezember

Jahresausstellung · Ausgewählte Studierende
Die Jahresausstellung 2018 zeigt wieder einen 
Querschnitt von Arbeiten der Studierenden an der 
Kunstakademie.
Zur Eröffnung spricht der Rektor Prof. Harald 
Klingelhöller. Ausgezeichnet werden zu diesem 
Anlass die Preisträger der Akademie, die Ausge-
wählten für die Reisestipendien des Freundes-
kreises der Akademie sowie der Stipendiat oder die 
Stipendiatin der Heinrich-Hertz-Gesellschaft. Au-
ßerdem wird der Ausstellungspreis des Toni-Merz-
Museums in Sasbach vergeben.
Reinhold-Frank-Str. 81, Karlsruhe
Tel 0721 / 926 52 05, Mo – Sa 9 – 22 h, So 14 – 18 h
www.kunstakademie-karlsruhe.de

STÄDTISCHE GALERIE KARLSRUHE
bis 3. März 2019

Dust and Trace · Heinz Pelz
Papierarbeiten
bis 20. Januar 2019

Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung
Gruppenausstellung
von Moritz von Schwind und Ferdinand Keller, 
von Hans Thoma und Wilhelm Trübner über Karl 
Hubbuch und Rudolf Schlichter bis hin zu Georg 
Baselitz, Gerhard Richter oder Stephan Balkenhol
bis Frühjahr 2019

Mit Karl Weysser unterwegs

bis Frühjahr 2019

umgehängt 2018
Facetten der Malerei 1960 – 2010 
Gruppenausstellung
Lorenzstraße 27, Karlsruhe, Tel 07 21 / 133 44 01
Mi – Fr 10 – 18 h, Sa, So 11 – 18 h
www.staedtische-galerie.de

ZKM KARLSRUHE
bis 31. März 2019

Digital Imaginaries – Africas in Productions 

bis 6. Januar 2019

Open Codes II. Die Welt als Datenfeld
Die Zweite Phase des erfolgreichen Bildungsex-
periments Open Codes eröffnet am 01.09.2018 
mit rund 40 neuen Werken unter dem Titel Open 
Codes II. Die Welt als Datenfeld.
bis 6. Januar 2019

Durch den schalldichten Vorhang. Das Experi-
mentalstudio des Polnischen Rundfunks

ZKM KARLSRUHE FORTSETZUNG

bis 6.  Januar 2019

Feedback #3
Marshall McLuhan und die Künste

bis 10. Februar 2019

Kunst in Bewegung.
100 Meisterwerke mit und durch Medien
Lorenzstraße 19, Karlsruhe, Tel 07 21 / 81 00 -0
Mi – Fr 10 – 18 h, Sa 14 – 18 h, So 11 – 18 h
www.zkm.de

STÄDTISCHE GALERIE IM KORNHAUS 
KIRCHHEIM TECK
bis 2. Dezember

Helmut Dietz · Objekte und installative Arbeiten
16. Dezember – 3. Februar 2019

Carolin Jörg Zeichnung
Max-Eyth-Str. 18, Kirchheim unter Teck
Tel 0 70 21 / 97 30 32
Di – Fr 14 – 17 h, Sa, So, Ft 11 – 17 h
www.staedtische-galerie-kirchheim-teck.de

MUSEUM IM KLEIHUES-BAU
bis 20. Januar 2019

Stories we tell ourselves · Laura Ford
Die Ausstellung zeigt rund 35 Werke der wali-
sischen Künstlerin Laura Ford. Die renommierte 
Bildhauerin vereint in der Ausstellung vielschich-
tige Erzählstränge, die tief in den gezeigten Skulp-
turen verborgen liegen. Die Ausstellung lässt Platz 
für Gedankenräume, die zum Träumen und Nach-
denken anregen.
Stuttgarter Str. 93, Kornwestheim
Tel 07154 / 202 -7400, Fr – So 11 – 18 h
www.museen-kornwestheim.de

GALERIEVEREIN LEONBERG e. V.
bis 31. Dezember

Absence of Specific References
Christian Schoch
Seine Arbeiten nennt er selbst „Bilder“, es sind 
geformte Malereien, verwandt etwa mit der in der 
amerikanischen Malerei entstandenen Shaped 
Canvas, der nicht quadratischen oder rechte-
ckigen Bildfläche, wie man sie seit Frank Stella 
oder Elsworth Kelly kennt. Schochs „Arbeiten 
zeichnen sich durch glänzende, metallisch und iri-
sierend schimmernde Häute aus. Diese sind prall 
gespannt oder in Falten gelegt. Satte Farbigkeit 
steht neben blassen, gebrochenen Tönen, gleich-
mäßige Farbschichten neben amorphen Mustern 
aus hellen und dunklen Tönen.“ (Heinz Stahl-
hut). Schoch beginnt mit dem Auftrag der Farbe 
auf einen Träger und kommt erst später, nach der 
Verwendung von Gusstechniken mit Polyurethan 
und nach weiteren aufwändigen Produktionspro-



zessen zur eigentlichen Form seiner Werke, die 
häufig dreidimensional sind. Es entstehen einzig-
artig faszinierende, in dieser Form noch nie gese-
hene, abstrakte „Bilder“.
Zwerchstraße 27, Leonberg, Tel 07152 / 99 01 400
Di – Do, Sa, So 14 – 18 h
www.galerieverein-leonberg.de

EDWIN SCHARFF MUSEUM NEU ULM
bis  10. Februar 2019

„Wie ein Traum!“ Emil Orlik in Japan
Gruppenausstellung
Farbholzschnitte, Farblithografien und Radie-
rungen.
bis 15. September 2019

Hör mal, wer da guckt. Eine Mitmachausstel-
lung zum Hören, Sehen und Staunen.
Ausstellung in Kooperation mit dem ZOOM 
Kindermuseum, Wien.
Petrusplatz 4, Neu-Ulm, Tel 0731/ 70 50 – 25 55 
Di, Mi 13 – 17 h, Do, Fr, 13 – 18 h, Sa, So 10 – 18 h
www.edwinscharffmuseum.de

SAMMLUNG KLEIN NUSSDORF
bis 21. Dezember

Hängung #19
Enrico Bach, Franziska Holstein, Ayan Farah
Siemensstraße 40, Eberdingen-Nussdorf
Tel 07042 / 376 95 66, Mi – Fr, So 11 – 17 h
www.sammlung-klein.de

STÄDTISCHE GALERIE OSTFILDERN
bis 8. Januar 2019

Die kleine Raupe Nimmersatt und ihre Freunde
Eric Carle
Gerhard-Koch-Straße 1, Ostfildern
Tel 0711 / 34 0 41 03
Di, Do 15 – 19 h, Sa 10 – 12 h, So 15 – 18 h
www.ostfildern.de/galerie

SCHMUCKMUSEUM PFORZHEIM
bis 6. Januar 2019

Ost trifft West – exquisite Kostbarkeiten des Art 
déco. Die Sammlung von Prinz und Prinzessin 
Sadruddin Aga Khan
Jahnstaße 42, Pforzheim, Tel 0 72 31 / 39 21 26
Di – So, Ft 10 – 17 h
www.schmuckmuseum.de

KUNSTMUSEUM REUTLINGEN / GALERIE  
WANDEL-HALLEN
2. Dezember – 27. Januar 2019

Holzschnitt now!
XYLON Deutschland und Schweiz mit Gästen  
Gruppenausstellung
Eberhardstr. 14, Tel 0 71 21 / 303 23 22
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

KUNSTMUSEUM REUTLINGEN / KONKRET 
WANDEL-HALLEN
bis 27. Januar 2019

Arbeiten aus System. 
Konkrete Kunst 1954 – 2011
Gruppenausstellung
Eberhardstraße 14, Tel 07121 / 303 23 22
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

KUNSTMUSEUM REUTLINGEN / SPENDHAUS
bis 6. Januar 2019

„… seine Zeit wird kommen“
Wilhelm Laage zum 150. Geburtstag
Holzschnitte
bis 27. Januar 2019

HAP trifft Mamma Andersson
Grieshaber und zeitgenössische Positionen
Spendhausstraße 4, Tel 07121 / 303 23 22, 
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

Q GALERIE FÜR KUNST SCHORNDORF
11. Dezember – 13. Januar 2019

Essenz
Jahresausstellung des Kunstverein Schorndorf
Schorndorfer Künstlerinnen und Künstler
Mit beinahe 60 Künstlermitgliedern verfügt der 
Kunstverein Schorndorf über ein beträchtliches 
kreatives Potenzial. In seiner Jahresausstellung 
zeigt sich dies hochkonzentriert, eindrucksvoll 
und vielseitig und verspricht nicht nur ein sinn-
liches Erlebnis, sondern auch einen Einblick in die 
aktuellen Positionen seiner Protagonisten.
30. November - 2. Dezember

36. Schorndorfer Kunstmarkt
Schorndorfer Künstlerinnen und Künstler
Fr 20 – 22 h, Sa, So 11 – 18 h
Karlstraße 19, Tel 0 71 81 / 482 37 99
Di – Fr 15 – 19 h, Sa, So, Ft 11 – 18 h
www.q-galerie.de

SCHAUWERK SINDELFINGEN
bis 30. Juni 2019

HEIMVORTEIL.
Deutsche Künstler aus der Sammlung Schaufler
Gruppenausstellung

bis 20. Januar 2019

Sabrina Haunsperg Werke 2008 – 2018
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SCHAUWERK SINDELFINGEN FORTSETZUNG

bis 6. Januar 2020

Lichempfindlich 2.
Fotografie aus der Sammlung Schaufler
Eschenbrünnlestraße 15/1, Sindelfingen
Tel 0 70 31 / 932 -49 00
Sa, So 11 – 17 h
Im Rahmen einer Führung:
Di, Do 15 – 16.30 h 
www.schauwerk-sindelfingen.de

MUSEUM ULM
bis 22. April 2019

Studio Restaurierung: Vorhang auf für Magda-
lene Besserer. Restaurierung eines Portraits aus 
dem Jahr 1630
Die Ausstellung veranschaulicht anhand des Ölge-
mäldes aus dem Jahr 1630 einzelne Konservie-
rungs- und Restaurierungsmaßnahmen und stellt 
das Kunstwerk einem unrestaurierten Portrait der 
Zeit gegenüber.
Marktplatz 9, Ulm, Tel 07 31 / 161 43 30
Di – So 11 – 17  h, Do 11 – 20 h
www.museum.ulm.de

MUSEUM RITTER 
bis 28. April 2019

Squares in Motion
Kinetische Kunst aus der Sammlung Marli 
Hoppe-Ritter · Gruppenausstellung
Zu sehen sind rund 60 kinetische Werke. Neben 
tatsächlich bewegten Arbeiten werden u. a. Bilder, 
etwa der Op-Art, gezeigt die im Auge des Betrach-
ters ein Flimmern erzeugen. 
Alfred-Ritter-Straße 27, Waldenbuch
Tel 0 71 57 / 53 51 10, Di – So 11 – 18 h
www.museum-ritter.de

GALERIE STIHL WAIBLINGEN
bis 6. Januar 2019

Graphic Novels. Aktuelle deutsche Comic-Ro-
mane. Gruppenausstellung
Siehe Artikel Seite 4
Weingärtner Vorstadt 12, Waiblingen
Tel 0 71 51 / 50 01 16 86
Di – So 11 – 18 h, Do 11 – 20 h
www.galerie-stihl-waiblingen.de
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 2. 12. 18.00 h Kunsthalle Göppingen Gruppenausstellung

   11.00 h Kunstmuseum Reutlingen / Galerie Wandel-Hallen Gruppenausstellung

 7. 12. 19.00 h Strzelski Galerie, Stuttgart Xaver Sedelmeier, David Stegmann

   19.00 h Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe Jahresausstellung

   19:00 h Oberwelt. Stuttgart Laura Fröhlich

 10 .12. 20.00 h Q Galerie für Kunst Schorndorf Gruppenausstellung

 13. 12. 20.00 h HuMbase, Stuttgart Nikolaus Cinetto, Thomas Schuster

 14. 12. 19.00 h Projektraum Römerstraße der Akademie Schloss Solitude Gruppenausstellung

 16. 12. 11.00 h Villa Merkel, Esslingen Hannah Weinberger

   17.00 h Städtische Galerie im Kornhaus Kirchheim Teck Carolin Jörg
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Vernissagen Dezember

boesner GmbH
Sielminger Straße 82
70771 Leinfelden-Echterdingen

Tel.: 0711/79740-50
stuttgart@boesner.com

Kunst braucht.
Alles, was 



Konstitution von Wirklichkeit in 
Fotografie und Videokunst

EVOKING
REALITY

Daimler Contemporary
Potsdamer Platz Berlin

 

Haus Huth

Alte Potsdamer Straße 5

10785 Berlin

Täglich / Daily 11–18 h

Eintritt frei / Free admission

T 030 – 259 41 420  F – 429

art.collection@daimler.com

www.art.daimler.com

24. November 2018– 
5. Mai 2019
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